
ONI-Wärmetrafo GmbH
Als Finalisten werden sowohl Unternehmen ausgewählt, die aufgrund ihrer 
Nachhaltigkeitsleistungen als Leuchttürme ihres Bereichs gelten können, als 
auch solche, die im Massengeschäft Transformationsprozesse mit hoher Brei-
tenwirkung vorantreiben. Dabei werden auch historisch bedingte, nicht nachhal-
tige Ausgangslagen und weiterhin erhebliches Verbesserungspotenzial berück-
sichtigt. Ziel ist es, nachhaltige Entwicklung in die Breite der deutschen und 
internationalen Unternehmenslandschaft zu tragen. Die Auswahl unterschied-
licher Branchen trägt dieser Vielfalt Rechnung.

Die ONI-Wärmetrafo GmbH entwickelt und realisiert thermische Versorgungs-
systeme für Industrie und Gewerbe. Beratung, Engineering und schlüsselfertiger 
Anlagenbau werden mit Wasseraufbereitung, Mietkälte und Service verbunden. 
Grundlage sind die Analyse vorhandener Abläufe und die Vernetzung von Wär-
me-, Kälte-, Wasser- und Prozesstechnik. Abwärme aus Produktion und Kühlung 
wird auf nutzbaren Temperaturniveaus wieder in Prozesse eingebunden. Das 
Angebot umfasst neue Anlagen ebenso wie Modernisierung und Unterstützung 
im laufenden Betrieb. Am eigenen Standort ergänzt ONI-Wärmetrafo den tech-
nischen Ansatz durch Photovoltaik, Wärme aus Hackschnitzeln, Ladeinfrastruk-
tur und die schrittweise Elektrifizierung der Fahrzeugflotte.

Die Jury hebt die Verbindung von Energieeffizienz als Kundennutzen und tech-
nischem Angebot hervor. Anerkennung findet, dass ONI-Wärmetrafo Prozesse 
über Wärme, Kälte und Wasser hinweg betrachtet und die Umsetzung durch 
Service begleitet. Abwärmenutzung und vernetzte Versorgungssysteme geben 
diesem Ansatz konkrete Anwendungen; die Optimierung setzt dabei bei indust-
riellen Abläufen und den Anforderungen unterschiedlicher Branchen an.

Für die Auswahl zum Finalisten zählt, dass ONI-Wärmetrafo bisher getrennte 
Energie- und Prozessströme miteinander verknüpft. Anlagenplanung und lau-
fende Betreuung greifen dabei ineinander und machen die weitere Nutzung von 
Abwärme zur betrieblichen Aufgabe.

Stand: Oktober 2026, Finalist Large Company
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